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MsnlaZ , Km

A v e r r r ss f e m e rr k s.
r . Da aus gewissen Bewegungsgründen für höchst nothwenbig erachtet words«,

M die Schlösser und Schlüssel in dem Gehölze Ihlow zu verändern; wvbey dem Schmidt
Vicnholtziun . auf das allerschärfste , Hey wMührlicher Strafe , keinem einzigen eine«
WKssel nachzumachen, vom Forstamte verboten worden ; so wird solches hiemitdcmge-
chrtenPublico bekannt,gemacht , und kann ein Zeder , , der nachIhlow entweder über de«
Grünen - oder -Feldweg reift» will , hieselbst jederzeit den Schlüssel übhohken lasse« , untz
nachdem Gebrauche aber sogleich an -die Behörde zurück senden ^ und sollte sich

^
derFall er¬

eignen , daß 'jemand von Simonswolde , oder wo er her kömmt, die Jour zuruck über Ih¬
low nehmenwill : so ist derselbe genöthiget , sich den Rollbemm vom Feldwege, entweder
tondem Zager Adolph , oder von den Erbpächtern öfnen zu lassen , da der Schlüssel vom
Grünen, Wege gar nicht in Ihlow vorhanden ist; damit nicht , wie es schon einmal gesche¬
hen ist , der Rollbaum vom Grünen - Wege mit Gewalt aufgebrochen wird : welche unge¬
bührliche Thätigkeit hiemit gänzlich verboten wird , und sich ein jeder darnach zu achten hat»

Amich , den 5 . August 1807.. Forst , und Zagdamt » Grube.
2 . Die Krieges - und Domaknen - Cammer hat in Erfahrung gebracht, daß nicht

M Jagd berechtigte, unter dem Vorwände , Wasser- Vögel zu schieße« , sogar mit freylau¬
fendenHunden und Gewehr .durch die Jagd -Districte gehen.

Da dieses Gelegenheit zu Zagd - Contraventioneu gkebl , -so soll zwar , was die
Raffer- Vögel betrift , denen Unterthanen nachgelassen bleiben , solche aller Art aus Pohl¬
hütten bey de« Meeren zu schießen , jedoch muß dabey keine Wasserstauung vorgenommen
werden , um sich stillftehendes Gewässer zur Enten - Jagd zu verschaffen: denn wer dieses
Kühan zu haben überführt wird , oder auch nur eine Pohlhütte bey einem kn der Art aufge-
ßaueten Gewässer errichtet hat , soll ohne Nachsicht 10 Rthlr . Strafe erlegen. Dabey
lleibt indeß das Herumstreifen mit Schieß - Gewehr in den Jagd - Distrkcten gänzlich ver¬
boten ; und diejenigen , welche Wasser- Vögel aus Pohlhütten dder sonst bey Meeren schie¬
ßen wollen , müssen sich auf dem graben Wege mit ungeladenem Gewehre und davon abge¬
nommenen Flinftnsteine oder abgeschrvbensmHahne dahin und eben ss zurück verfügen ; in¬
dem dieselben , wenn sie außer solchem graben Wege in den Jagd - Revieren mit geladenemM Gchießen fertigen Gewehre getrosten werden , wenn sie auch gleich kein Wild geschossen
haben , dennoch als Verdächtige der Wild - Dieberey , in 5 Rthlr . Strafe genommen wer¬
ben sollen.

Die Wild - Dieberey selbst , wird übrigensnach allerStrenge der deshalb vorsMenen genugsam bekannten Gesetze bestraft werden. Und hat derjenige, welcher sogar
ei-



srneu Hund unangekunden und ftey herumlaufend mit sich führt , zu gewärtige« , baß dem¬
selben , außer der gesetzmäßigen Strafe , ein solcher Hund todtgeschossen werde.

Jedermann hat sich hiernach zw achten und vor Strafe zu hüten.
Signatum Aurich , den gten August 1807.

Ostfriesische Krieges- und Domalnen- Cammer. l,
Warnuttgs - Anzeige.

r . Ein Schornsteinfeger , Namens Johann Georg Kakrtz, angeblich aus ^
lübben in der Niederlausitz , ist , nach ausgestandener Strafe , wegen wiederholt getriebenen !
Unfugs, der Vorschrift der Gesetze gemäß in § . 195. Tit. 20 . Th . 2 . des Allgem. Land-
rechts , über die Grenze gebracht , und ihm die Rückkehr bey Zuchthausstrafe verboten.

Nach Anweisung §. 574. der Criminal - Ordnung , wird dieses dem Public, hie¬
durch bekannt gemacht. l

Aurich , den 15 . August 1827. Ostsriestsche Regierung.
LLrarL - rie » LredLr - k « m.

r . lnK»ntl»m des Hinrich Janffen Mey-
«nburgs Wittwe , Martje Sieben, und deren Bestan¬
des Gerd Janffen Meyenburg , tmor . Hinrich Janf-
sen Meyenburgs Kinder in der Ostermarsch voie.,
«erden Alle und Jede , jedoch mit Vorbehalt der
Rechte der ins Feld gerückten Militair - und ihnen
gleich geachteten Personen, welche auf den von dem
Dort. Meoic. Wenkbach in Norden unterm 17km
September 1791 dem Defuncto Hinrich Janffen
Meyenburg in Erbpacht verliehenen Herrd Landes
im Ostermarschrr rsten Rskt Bmmier Amts belegen,
rin Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges
den Nutznngs - Ertrag schmälerndes Real - Recht ha--
ben mögten, hiemit peremtorie vvrgeladen, innerhalb-
Z Msaaten und spätestens !o terwino reprockuc-
tion» den 6tm October bevorstehend , Morgens
- Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen »ck »c-
r» anzugeben und zu justificiren, maßen nach Ablauf
des Termini Acta für beschlossen erachtet, und dieje-
«igen, so sich nicht gemeldet, mit ihren Ansprüchen
pracludiret , und ihnen desfalls gegen die Jmperran-
trn sowohl , als gegen andere etwa sich - meldende und
M Hebung gelangende Prätendenten , ein ewiges
Stillschweigen auferieget werden soll.

Berum im Amtgerichtt, den iz. Juny 1327.
KeUIer.

r . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ->6
ZvLsntisM des weyl . Johann Gerhard CöstersWitt-
«e, Antje Reimers daselbst , Edittales wider alle und
jede , welche auf das durch Provocantm von dem
Kaufmann Duke Norlfs Duff an den Branntwein¬
brennerHinrich FMenAlbertsanfänglich verkaufte,

sodann durch Provscantin retrahirte Haus in Cem
7. Nro. 41 . an der Norderstraße , aus irgend eiaiz«
Grunde einen Real « Anspruch » Servitut, FMmz
oder Naherkauss - Recht zu haben vcrmcynen, cuw
t^rrnillc , von Z Monaten et rexroänctioi!Üi>»e-
clnüro auf den n . Septenibcr nächfrkünftig, Lok-
nilttags um 10 Uhr zu Nachhause unter der War¬
nung erkannt : daß jeder Ausbleibende mit seinen An¬
sprüchen an das ausgebotene Haus pracludiret, und
ihm sowohl gegen den Provocantm , als gegen die
Hh etwa meldende Gläubiger , ein ewiges StiilschW
gen auftrlegt werben soll.

Uebrigens wird denen ins Feld gerückten Will-
tair - Personen ihr etwaiges Recht an besagtes Hans,
hiemit ausdrücklichVorbehalten.

Emden auf dem Nachhause , den Mn IW
1807 » ^ »

5. Der Herr Geheime- Krieges- Rath , Frey-
Herr von Nehden , Herr zu Rysum , übertrug dein
Kolonisten Dirk Eggen bey Loga das nutzbare VM
chum dessogenanntenSchwengel - MZHrkens aas m
Loger Gaste , gegen Osten an Jasn Peters - gW
Westen an Dirk Hinrichs grenzend , und erhielt m
)emselben das Oberetgenthum , ») des »
heidlandsweges daselbst , mit dem lxebey l>egm "
Ltücklande von ^ Diemathen , welches Mn 'LE
,n die Logrr Gaste , gegen Norden an das Ge «»
)eits - Moor grenzet, und worauf >m Iah« -
in Haus erbauü worden , b) des Hub MvsMsh
ens daselbst , südlich und nördl -ch an mehme Lab
kecker schwettend, so daßaufdresei! 3 GrunOWa
»taninie» . lilM Kundations- Jnstrprnmts ^

l
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!

W» izoz , rin jährlicher Canon von zs Reichstha-
lü ÄAo , mbstAb - und Auffahrt in AlienationssÄ-
Ik» sür dca obemgeiithümcr haftet . ^

Kruer kaufte derselbe uuterm 29. Marz isoü
Milch von des Neeö Focken Wttlwe, antike Gcr-
»ks, j» Loga , 2 Aecker da^ idsi aus den Trusen , jeder
ju H V '.erup , und gegen OM an Garrelt WAms,
gkgrii Men an Friedrich Windeis schwettrnd.

Endlich wurden von demselben , vermöge gericht¬
lichen Contracts nnt denr Peter Janjsen aus Nort-
nichr «l. ä . 7 . May l8oü , noch r Aecker daselbst,
Njp. i und iß Vwrup groß , gegen Westen an Berend
Lokcn , gegen Osten au Friedrich Wmdels grenzend,
l>rn>ntim erllanden.

Äuf Jnuanj des Herrn re . von Nehden werde«
r von diesem Gerichte , mit Vorbehalt der Ge-
ftme der ins Feld gerückten Militmr - und selbi-
gleichMchienden Personen , alle und jede , welche
besagte Immobil- Stücke ein Erb - Eigenthums-
B - Näherkaufs- Dlensibarkeits - den Nutzungs-

Ertrag schmälerndes oder sonstiges Real - Recht zu ha¬
ben mmeynen , hiedurch öffentlich » orgelnden , ihre
Ansprüche innerhalb 12 Wochen , längstens aber in
bei» auf den i2> September » . 0. Vormittags io Uhr
angesetztcn Termin vor diesem Gerichte anzuzergmund
iu bescheinigen, unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren Real - Ansprü¬
chen auf besagte Immobilien pracludirt , und sie
damit gegen den jetzigen Besitzer zum ewigen Still¬
schweigen »erwiesen werden sollen.

Signatum Evenburg am Gräflichen Gerichte , de«
6 . Juny 1807 . Detmers.

4. Auf Ansuchen des Krämers Panel Janssen
ia Rysum , werden alle und jede unbekannte Real-
Wteudrnten der von ihm , vernröge öffentliche«
Kaufbriefes vom 25 . April 1807 , von den Eheleu¬
ten Röiger Adams und Frauke Jürgens zu Heiselhu¬
sen abgekanften , in der Herrlichkeü.Rysum am Mee¬
re - Weg belegenen 5 Grasen Landes, zur Angabe ih»
m Forderungen auf den9. September» »ni curr.
Minittags 11 Uhr vor Gerichte , l»l> poenrprLe-eluü etperpetuililsvtii »orgeladen.

Rysum im Freyherrlichrn Gerichte , den 3 . Juny
1807. Reimers.

5« Auf dem im Grund - und Hypothequen-
buche von Ditzum lob Nro. 8z . registrirten Jmmo-
- k?et annoch zur Last des vorige« Besitzers Janmrdes folgendeSchuldpost wörtlich also eingetragen:

"Besitzer ist seiner Ehefrau (Ecke Tjabermgs)
ein Capital von 350 fl. schuldig,Mo hat diesesHaus zurSicherheitverpfän-

„det " .
Sehr wahrscheinlichhat gedachte Ecke Tjaberlngs die¬
ses Capital , aus dem Kausprekis des nachher öffent¬
lich verkanten Hauses cum suuexls ausgezahlt ey-
haile » ; rndeljen ist Hierüber seine Quitung in de«
Ausimener - Prvtvcoü vvrzufinLen , so wir auch vp»
der Ecke Ljaberings keine Erben auszusorjche« ge¬wesen.

Der Gastwirth David Peters Stikel als jetzige «!
Besitzer des Jmmob -lis hat nun , Behufs Löschung
dieses Postens aus die Erlassung einer Edittal - Ma¬
rion angerragen , welche auch Law erkannt worden.

Das Amtsgericht Emden luder daher — je¬
doch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Militair- und denen gleich M achtenden Perso¬
nen — die Erben der weyland Ecke TjabcringS,
oder die etwaige» sonstigen Inhaber obiger Schulsor-
derung hierdurch öffentlich vor , ihre etwaigen An¬
sprüche an derselben innerhalb 12 Wochen» und läng¬
stens in termiuo rexroäuctiomsprssclulivo ans
Neontag den ri . September ». 0. Vormittags zeh«
Uhr hierseibst zu verlautbaren und gehörig zu justifici-
ren , unrer der Warnung:

daß die Allsbleibenden mit ihre» etwaige« An¬
sprüchen pracludiret und jum ewigen Still-
schweige« verwiesen werden sollen , hiernächst
auch mit der Löschung obigen Schulbpostens,
«ach rechtskräftig gewordener Präclusions - Sen¬
tenz , ohne Anstand verfahren werden wird.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 12. Juny
1307. Dttmers.

6. Wann über des Schiffers Rolf Janssen
vonNruharrlinger- Siel, unter hiesigem Gerichtszwan¬
ge befindliche Vermögen , schuldenhalber der ConcurS
erkannt worden , si> werden zu dessen Ausföhr folgen¬
de Terminen festgesetzt:

Erstlich der 2te September, alsdann die Gläu¬
biger ihre Forderungen gebühren- angeben und be¬
scheinigen müssen.

Zweykens der 23. September, um in Gegen¬
wart des Gemeinschuldncrs dasjenige , was zur Be¬
hauptung oder Erweis der Forderung eines jeden et¬
wa noch übrig und nökhig seyn möchte, vollends beyzu-
bringen und zu liquidircn;

Drittens der 7te Oktober , um das Präferenz-
Urthril anzuhören ; endlich

Viertens der si . Oktober , alsdann mit Ver¬
gantung oder Löse des Cvncursguts verfahren werde»
soll.

Wer nun an obgemeldeten Schiffer Rolf Jausi
sen und dessen unter hiesigem Gmchtszwange befindli¬

ch-



che Güter eknhe Forderung und Anspruch zu -haben
svrmeynetf hat sich sn gedachten vier Tagen des lau¬
sende ,i Jahres» besonders bcy der Vergantung oder
Löse allhier einzufindm und sein Bestes zu beachten,
oder den Verlust seiner Forderung zu gewärtigen , in¬
dessen ist von denjenigen » welche bereits in dem» we¬
gen Verkauf des demGemeinschuldnergehörigenWtutt-
Wffs» auf den iS. März d. I . «ngesetzt gewesene»
Angabe - Termin ihre Forderungen gehörig prosttiret
haben , keine weitere Angabe erforderlich.

Varel aus dem Amtsgerichte , den 3 . July 1807»R. D. Nasmus. G. F> Strackerjan.
D. Mansholt.

7. Die Ehefrau des Auskündi
'
gers Heinrich

Wicken , Ankcke Wicken » ist vermöge Testaments
dieses ihres weyl . Ehemanns ^ 6 - ä . io» Jun . i8oK,
bis auf den an seine Vor - Kinder auszukehrenden
Wchrcheil , Erbin von dessen nachgelassenen Vermö¬
gen geworden. Diese hat indessen unter ansdrückiichcn
Vorbehalt der Nechtswvhirhat des Ivveutsru » mit¬
telst gänzlicher Begebung der Administration » diesen
Nachlaß angenommen» und auf die Erösnung des erb-
Maftlichen Liquidations - Prozesses , sotE auf die öf»
fentiiche Vorladung der- Gläubiger angetragen. Nach¬
dem- diesem Gesuche deferiret worden, so werden alle
und jede , welche an diese Verlasfenschaft, so aus ei¬
nem auf 705 Rthlr. Cour, gewürdigten , jedoch den
Vor - Kindern zur Hälfte zustchenden Hause » für wel¬
che auch aufderandern Hälfte ein Capital zu rzo Nrhlr.
Gold eingetragen stehet , sodann ans dem Kaufschiliing
eines Gartens zu 400 Gulden Gold, dem Ertrage der
Assmienerey - Gelder zu pi. min. 556Guldm-Goid,
und endlich aus einigen kleinen anssiehenden Forderun¬
gen bestehet , einigen Anspruch zu haben vermeyncn,
hiemik öffentlich vorgeiaden, solche innerhalb 9 Wo-
ch«k und längstens io terinmo^ ->ewrsrio den .üten
September ». e. Vormittags r» Uhr enttveder per¬
sönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten,
woju die Justh-Commiffarierr Stürenburg undSchne-
dermam vorgeschlagen worden, ' snzugeben und rechrs-
erfsrderlich nachzuweistn , unter dw Verwarnung:

daß dir außenbleibende 6re6itvrs» aller ihrer et¬
waigen Vorrechte verlustig erkläret!, und mit ihren
Forderungen nur an dasjenige, , was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Glaubtzcr von der Masse
noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen»

Signatum Esens im Stadtgerichte , den s. May
1807« Ufcn , Commissarius.s. Vom Stadt- Gerichte zu ANrich ist' über

das aus einigen AusmieNMy - Geldern - von verkauften
Mobilien mrd einigen HcM -r zu izz ZWr. -- Sch.

F W . ,- sodann aus einem Hause an dettKiMck!
hiescibst bestehende verschuldete Vermögen des MlersAdam Gerbode , ans Instanz Les

'
GmmnMuers , per veeretuin <ie - len Juiy c . der ConMerkannt worden. Es werden demnach , mit Berkshalt der Rechte der ms Feld gerückrm Milikast- »Odenen gleich geachteten Personen , alle und jede , wel¬

che an gedachtenInsolvenz» - Budel Förden,ngcnM
Ansprüche haben möchten , hiedurch öffentlich »sr-
geladen, solche ihre Kodmmgm innerhalb y Wochm,längstens aber in den « aus den s» . Seprbr . c.
setzten perewkonschen Termin des Morgens um iv lihrauf dem Nakhhause hieselbst entweder in Person M
durch Mäßige Berollmächtigte , wog; die- hiesigen >
stiz - Commissarien Stürenburg , Demmsund MM
zu adhibircn , anznmelden und deren NichriM noch
zuweiftn, unter der Warnung, daß die Ausbleibens«,
mit allen ihren Foderungen an die Masse praciMch
und ihnen deshalb gegen die übrigen 6reaitorei «n
ewiges Stillschweigen auskrieget werden solle.

LiZvLtulQ Luris, den S . Jlchrzo^
Bürgermeister und Rath.

Nachdem per Oevretuw von , zo. Fz-nuarcurr. über des KaufmülUis Friedrich WM
Schröder zu Leer , Vermögen , aus einem an dw
Pfcfferstraße hieselbst belesenen Hanse mit Garten nnö
dreyen GrabftellRl auf hiesigem lrtther,schm LirGose,
aus einem ansehnlichen Maaren - Lager und Mobiiiar«
Vermögcn , sodann aus Aclivis und ausstchenden For¬
derungen bestehend , der generale Concors crösne , wor¬
den ist ; so werden samnuiichc Crediroren ansgesordech
bcym hiesigen Amtgerichte am Donnerstage den ißcn
Lrtvber d. I . Vormittags y Uhr entweder periöniich
oder- durch Mäßige Bcvollmächtigic , wlshaib sie
an die Justiz - Lommissions- Rmhe Schröder nnb Ho-
ting und an den Justiz - CommissariusKrchhvffwen¬
den können , ihre Ansprüchean dir Cenems -Maße ßl-
bührend anzumeidcn rmd deren Nichtigkeit nnchMti-
sen , unter der Warnung,- daß diejenigen , weiche iw
diesem Termine nicht erscheinen , mit sllt » ihren For¬
derungen an die Masse präciudirtt , und ihnen dcsha,»
gegen Ae übrigen C>editoren ein ewiges StiiilchweM
auserleget werden solle ; bios mit Vorbchaik amM
rechlsame der ins Feld gmückren Militair - unb stM
gen gleich zu achtenden Personen ».

V . R . W.
SignatumLeerim Amrgerichhden13 . J »ny 1807.

Lldcnhove.
rv. Dir EhelesK Evcrt Mi Raden und WM

Tönjes Duhm zu Logabirum»erkaufttliihreü
blro. io . dastibst bMenen Warf M Vmttl - M



8
Wend r) a»s einem Hause mit Garte», s)H Ae-
Mii Baulandes auf der Logabirumer Gaste , auf
S Mup Einsaats angeschlagen , z - zwcy Mide-
Wmpr neösi einem Stück Grundes den dem Woft-
hisschrn Kamp , 4) einem Moraß mit vvriiege»
dkinHkidfeld , sodann einem Stück Fetdlandes bey de»
Sickickrgen, F) dem Vorkhcil an der Logabirm
M Gemcinheit , und s) 2 Kirchrnsitze und'

Z GrK
dn Mf dem Kirchhofe , öffentlich untrem n Uprik
W Jahres an den Landschafts - Depukirwî Johan-
«j LWnga zu Loga , nachdem Verkäufer auf dm
8rmi>des Cameral - Dismembrativns - Consenses vom
zi . Jmnar 1807 , eine zu diesem Warft gehörige
Lchacht zu iss, Richkr . Gold , auf den Kamp des
U Mithuis zu Viajburg haftenS, davon gttrrnnek
hatten.

Wegen anscheinende? Unzulänglichkeit der Kauf-
ßlder , zur Abtragung der eingetragenen Schuldpo-
fini , ist darauf von Sem Käufer auf Eröfnung des
Wdativns.- Prozesses angekragen , auch selbige unter
hemheutigen Datoerkannt worden.

Es werden demnach , mit Vorbehalt der ins
Feld gerückte » Msi-tair und ihnen gleich geachteten
Personen , alle diejenigen , welche an das besagte
Uwsläck oder die Hausgelder zu ss/g Gulden in
Md , aus irgend einem Grunde einen Real - Anspruch
!» haben »ermeynen, hiedurch öffentlich vorgelaven,
iimrhalb3 Vtonatcn , spätestens aber in Sem zur Am
Be dor.Fsrderungen bestimmten Praclusw - Termin,
dm rs. September Vormittags iv lchr , vor diesem
kmchte emlvedcx in Person oder durch gehörige Be-
MniWgke zu erscheinen, ihre Ansprüche- anzugcbc»
W gehörig zu bescheinigen , und der fernern Ber-
Mlung der Sache zu gewärtigen, unter der War-

daß die AustenbleibeMn mt iZreü Ansprüchen aus
das Grundstück prärlndirt » und ihnen dannt ein
rlftges StillschMigcn , sowohl gegen den Käufer,
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kauf-
geldvaiheilt werdenwird , auserlrgt werden solle.

PirirtnmLvenimrK lv Iuäicio , den 16. Juriy
Dckmcrs.

11. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , blos
ETorhehglt der Rechte der ins Feld gerückten Mi-
litair»ad der ihnen gleich geachteten Personen » Alls
md Jede , die M des Krämers und Bäckers, Rolf
Mdes de Wall und dessen Ehefrauen, Antie Hin-W , auf dem Moftn - Fehn , unznlänglichx Vermö-M - Masse , angeblich bestehendi) aus der Hälfte eines von Lüke Men Schmid

Zerrührenden HausesM Gartens daselbst, wo¬

von des weyl . Johann Cordes de Wall WittM
und Sohne die andere Hälfte gch-öret, »0179^
m, Ganzen erkauft für 187z fl. in Golde, aljch
für die Hälfte anzuschlagcn auf sr7 ß . 5 sch-
in Golde;

S) aus einem von Harm Willems Besen herrsch-
renden Hause mit Garten daselbst, im Ottobe-rr
rzoS auf 24L0 fl . m Golde eidlich t«M;

Z) aus einigen Activis , berechnet gegen Courant
auf 2600 fl. 9 sch. 17^ w.

4) ans wenigen Mobilien re . , angeschlagen auf
52 fl . Cour . ,

worüber auf den Antrag Ser Gläubiger und auf das
Gesuch derGemcinschuidner um Erthcilnng des Leve-
Lci! cetLovir donoru» » per Oecreeum von; ZtkN
Lvgus, der Lovsvrkus klreckitorvm erkannt wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben möch¬
ten , hiemir öffentlich nörgelnden , spätestens am 6tm
Oktober d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz--
Commissarkn» Adv . Fisci Jhering , Lids. Fifti Tim-
den , Detmers , Weber und Mcncke , ihre Ansprü¬
che hieftlbst anDmcldrn , sich auch über die von den
Eemcmschuldnern «achgesuchte und von den , bey dem
vorher impctritten Nvrstori» sich gemeldeten Gläu¬
bigern , ihnen bereits zugestandene Wohlthat de-. Cef-
sion zu erklären , unter der Warnung , daß die Aus-
bleibende mit allen ihren Ansprüchen an gedachte
Masse werden präclsdirt, und ihnen deshalb gegen?
die übrigen Gläubiger ein ewigesStillschweigen werde
auftrlegt , auch von ihnen die Bewilligung des Leoe-
Scü ceMovm Losvru » werde angenommen wer»
dem

Zugleich wird assen denjenigen , welche von de»
Ecmcinschuldnern etwas an Gelde, Sachen , Effekte»
oder Briefschaften unter sich haben , ausgegcbe « , sol¬
ches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgcrichtegetreulich abMlieftrn » unter
der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - «nd etwaigen sonstige»
Rechts nach sich ziehen werde.

SignatumAurich im Slmtgrrlchte » den rr . Inny
1807. Lekting.

r». Des Johann Peters Bruns , gewesene»
Schulmeisters zu Mohrdorff Ehefrau » Greerje Hin-
richs , fetzige Dienst - Magd des Hausmanns unN
Zieglers Jokocns Reinis M Harsweg« bey Emden,
hat bey -cm AmtgrrichteAurich angrzeigt , daß nach¬
dem ihr Ehemann 2; Jahr nach ihrer um Michaely
Iso» angesangenen Ehe , zusammen mit ihr in Mohr-
dvrff gewöhnet , er pl . min. um May I8«z sie bös»

ttch



sich vttlassen , und sich baldin Egels, baldin Am
richherumgctrieben habe , an welchem letzteren Ort
sie ihn am 2 - sien Januar rsoü laufen sehen , feinen
nachhcrigen und jePgcn Aufenthalt aber aller mög¬
lichst angewandten Mühe ohncrachret nicht habe aus«
forschen können. Sie Hat dabry auf seine öffentliche
Vorladung.angetragen , und auf Trennung ihrer Ehe,aus dem Grunde der böslichen Verladung, widerihngellagt.

Diesem zufolge wird
der Johann Peters Bruns , gewesener

Schulmeister zu MohröorK
hiedurch öffentlich nörgelnden,

anr zo. September, des Vormittags zehnUhr
auf dem Amtgerichte Aurich persönlich zu erscheinen,
die Eheschcidungs - Klage zu beantworten , die zur
Widerlegung derselben dienende Beweist - Drittel
bestimmt anzugeben und zu producirrn , s»dann auch
der rechtlichen Erörterung der Sache zu geivärtigcu,
unter der Warnung, daß , wenn er weder persönlich,
noch durch einen zulässigen und hinreichend mit In¬
formation und Vollmacht versehenen Mandatarie»,
wozu ihm die Justiz - Commissarien, Adv . Fisei Jhe-
ring , Adj . Mi Tjadc-n , Justiz - Commissaire Stü-
renburg , Dmuers , Weber , Mencke , in Vorschlag
gebracht werden, in obangesetztem Termin erscheinet,er der böslichen Verlassung für geständig geachtet,auf dem Grund derselben seine Ehe mit der Greetje
Hinrichs richterlich getrennct , er für den schuldig«Theil erkläret , in die gesetzlichen Ehescheidungs- Stra¬
fe« , wie auch zur Bezahlung der Alimente seit der
Zeit der Verlassung , nicht weniger Herausgabe oder
Vergütung der mitgenommenen Effecten seiner Ehe¬frau , verurtheilt werden soll.

Sign. Aurich im Amkgerichte, den ir . J « r>»1807. Telting.
IZ. Nachdem per Oscretrm» äs boäiervoä,to über des hiesigen Krämers Gerhard Wilhelm

Wessels Vermögen , bestehend aus dem Kauf- ?retio-es vorhin von ihm besessenen Hauses zu 1373 Rthlr.Sch . W. Gold , wovon inbeß mehr als K an
eingetragenen Forderungen abgeht , der generale Kon¬kurs eröffnet; so werden alle unbekannte sich bisher«och nicht sä genieidet habende Gläubiger hie-mit abgcladen , ihre Forderungen innerhalb .9 Wo¬
chen und spätestens io terwino den 6. Oktober an-zugrbm und zu bescheinigen , unter der Verwarnung,daß die Außenbleibenden mit ihren Ansprüchen vonder gegenwärtigen Masse ab - und -gegen die zur He¬bunggelangenden Gläubiger zumewigen Stilischwei-

L-S
gen verwiesen werdensolle».

Friedeburg im Amtgerichte , den -z. Jul, iz«.Schnederman.
14 - Nachdem bereits im vmvichciMi Al»des Johann Ld-ard Krule zu Neexsholt bclegcmsCv,lonac , sä iüÜLliLi -,w verzchndener Crediloreii, UWege der Eramion verkauft worden, nunmehr« Msich gefunden , daß die sauber übng bleibenden Kch-geloer zu 460 Nthlr . n Sch . 3 « W. Gviö, u,«mehr als Z intabnlirte Schulden abgeht, zur Desne-djgüiig der sich nach und nachsä gemelkt ha¬benden Creditoren » nicht hinlänglich, und detzalbper äscretu -Dl äe 6tcn August d. s. der CvMülSex vKclo eröffnet worbe . - .' so werben hlkMtckunbekannte, sich bisher noch nichtsä Hets gemMhabende Gläubiger des GemeinschuldncrsJohannEH

zards Kruse verablabet , ihre Foöerungcn innerhalbö Wochen , und spätestens irr rerwioo cov !-ot,t !l>.vis den 28. September k . s . Vormittags y lihrmisder hiesigen Gcrichtsstube anzugcben und zu bescheini«
gen , unter der Warnung , daß die Außenbleibe«mi-t ihren Fvderungcn präcludirt , und gegen die M
Hebung gelangenden zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Hicrnachsi wird auch der als Vagabonde her»irrende Gemeinschnldncr Johann Edzards Kruse »i
terHlinum cornrotstioräs den 28. September,
Döriniltags 9 Uhr verabladct, um sich über die Nich¬
tigkeit der Angabe zu erklären.

Friedeburg im Amtgerichte , den 6. August M.
Schnederman.

Lttatio Edictalis.
1. Nachdem die Elsche Ercrds zu Bunde kla¬

gend angczeigt hat , daß ihr Ehemann , Beerend Jans-
sen aus Muntftbamm , im Gröoingerlande » ste¬
tig , vor vhngcfähr zehn Jahren sie verlassen , und
seitdem keine Nachricht von sich gegeben habe, und ge¬
dachte Klägerin , Elsche Geerdes» demnach aus du
Scheidungwegen böslicher Verlassungangetragenhat;
so wird Beklagter , Beerend JanAcn , hiemit vorge-
iaden, umirrterwr'no den 2Z. Octobcr clli -r . Vtvr-
gens io Uhr sich vor diesem Amtgrrichteentwederin
Person oder durch einen der hiesetbst angestellken ^
stiz - Commissions- Nathe » Schroeder , Hs/mg, oder
Justiz - Commissarius Börner oderKirchhosseiv
finben, die Klage vor demdazuernannten DeM-
ten , Amtgcrichts - Assessor Schmid gehörig zu bM
Worten , alle zur vollständigen Erörterung der SM
gehörige Nachrichte» nach seinem besten WO« »r

.Wahrheit gegräß mitzutheilen; auchalle etwa in st
l
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Hände« befindliche Urkunden, die zur Aufklärmg
der Sache etwas beytragen können , mit zur Stelle zu
imgen . Man Beklagter sich entweder vor oder in
dm besagten Termine nicht einfindet > js lverdrn ihm
«ich! nur sämmtliche Kosten zur Last faüen , sondern
ach die in der Klage vorgekrageneThatsachcn iu cou-
tu >»»cl»M für richtig angenommen, und darauf das¬
jenige, ms nach dieser Thatsachen und den Vorschrif¬
ten der Gesetze Rechtens ist, wider ihn festgesetztwerden.

Signatum Leer im Amrgerichte, den -rosten July
1827. Lldenhove.

Offener Arrest.
i. Nachdem über das insolventeVermögen

kl Tischlers Adam Gerbode hiesclbsi , ?sr äscre-
wm äe 2. July c. der Concurs erkannt und der vf-
sriij Arrest erlast-n worden , als wird allen und je-
dkn , welche von dem Geineinschuldner etwas an
M , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter
ch haben , hiedurch angedeutet, demselben nicht das
middeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerich-
!k davon fördersamst tteulich Anzeige zu machen , und
die Gelder oder. Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte an die Curatores niaLe,
Wachtmeister Lammers und und Zimmermeister Ju-
KMd abzuliefern,, unter der Warnung:

daß wenn dennoch dem Gemeinschuldner etwas
bezahlt oder ausgcantwvrtet wird , solches für
nicht geschehen geachtet , und zum Besten der
Masse andenveit beygetriebcn, wenn aber der
Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen oder zurückhalten sollte , er noch au¬
ßerdem alles seines daran habenden Untcrpfand-
und andern Rechts für verlustig erkläret werdenwird.

biznatum stmriok ia tluris » dens . July 1807.
Bürgermeister und Rath.

Sachen , fs z « Verkaufe ».
i . DrS Es?e EsgrlkrS Haus und Er!

p-chtr - rand in Werner , so8 mit Vorbehalt g>
richtlichrr Approdstis« , in drepr« Lrrmive« de
loten Zuly und 7te» Anguß cur. , sodsu« d«
gitn September cur. , «»d^zwar im letzten T«>»!»e in de- Bvigtrn Dui« Heute »a Weene,NchEszs z Uh? öffrutlich subhafliret , v««ea, Mristdietradrn i-- diesem -ritten «ud letzteLttminezugeschlsgm -.; »erd?u.DirVe ksufs ToaZitionr» u»d das T?x>>ivl>« Protokoll , fisd de« auf Amth rK «rer angrschlageuenPatents SubhaMtioÄ

beygrfügt , auch beym Nus -siesez Schrfte « ri^
znsthen , und für bi« Gebühr abschriftlich z« Hs»
de».

Kauflustige werbe» in letzt gedachten Lew
minen «ud benannte« Vrt « zu erscheinen vvrgr«
lade« , und dienet zur Rachricht, daß auf Nach»
geböte keine Rücksicht genommen wird.

Leer im Amtgerichtr , den z . Jury 1807.
Ol- rohe »e.

r . Vermöge des au hiesiger Grvichtsftube
affigirtes SubhaststrouS - Patents , nebst Laxe
«ad KaufSdedisguugen , welche auch bey de«
Ausmieuer HeLmts gratis zu inspicire« und für
dir Gebühr in Abschrift zu haben find , soll des
Merue Janssen Platz und Warfstellt z« Marx,
wovon der rrstere auf ziüS rth !-r. iS sch. 4 m»
Gold , letztere aber auf lös rthlr . 17 sch. i -rL w.
Gold , nach Abzug der Lasten , gewürdiget , von
welcher Taxe indrß Klel an iotsLnIati » abgehrn,
Schulde« ' halber öffentlich in drryeu Termine «,
wovo» dir drydrn erste» am 20. July und 17.
August Bormittag - io Uhr auf der Gerichttstu«
de , der letzte «brr am iq . September Nachmit¬
tags r Uhr in dem Fuuckschen Wirthöhause zu
Marx «- gehalten « erde» wird , und zwar Platz
und Warfstrlle jede befouders verkauft werden»
Alle Brsttzsähigr Kauflustige « erde« daher hie«
mit aufgefsrbert , sich in gedachten Termine»
kiszustrideu und ihre Gebote abzugeben, unter
brr Verwarnung , daß auf die , «ach Ablauf de»
letzte» Licitatio»- « Termins rivkommeube« spä-
bereu Gebote nicht weiter reflrctirt werbe« soile,

Hieruächst werde» auch alle diejenigen, « e!»
che an den zu subhastirendenJmobikie« ein - i»g«
lichrs , aus dem Hypvthrguenbuchr «icht consti«
reudes , gleichwohl aber den Nutzung- , Ertrag
schmälerndes Servituts « Recht zu haben vermei¬
nen , zur Usgrbe und Justificstiou deffelde» ack
termlNirm kicitatioois dru 14. September Nach¬
mittags 2 Uhr poeu » praecluL veraZlsdkt.

FrieSebmg im Amtgrricht « , de« n . Jusy
1827. Gchueberma«.

Z . Vermöge des dev dem Amtgerichie z«
Aurich asfigirtr » Patevtk SubhaßatiouiS mit
Verkaufs Bedingung :» , die auch dev de« Auc-
tious Commisiäir Reuter zu Aurich rinzusrhrn
»' d «bichristlich zu haben sind , soll ex conc «e-
ku über des KimmermannS Foltert Heyr» z«
Holtdorf Brr « ögen , d -gin zerriffene« Hrerb
mit , -g-»auft « n Laube» daselbst, bestehend au»
eimm Hause mir Garte« und Warfe ; soß SchrL»



fr ! « »Leu Einsaat BrulasdLs , eis «« MtiÄ.
« » he , « inr» Lorf « ohr , eiurr halbru M ^ nn« «
« ah ß einer ßrauen - Kirchendaak, «röst 7 Grä¬
bern , «ad eiar « SchrtzuagS » Arytraäe von
S stör, in jedem Termine , eidlich gewürdigt,
«achAbzug der Laste « , auf srzo fl. Courant,
am 16. September Nachmittags 2 Uhr in de-
Goigten Bauer WirthShause zu Holtdorff öf¬
fentlich feil geboten, und dem Meistbietende»,
indem auf dir nachher etwa einkommendrnGe¬
bote weiter nicht refiratirt wird , ÄoS « it Vor¬
behalt Amtgerichrlicher Approdeüs » , zugrschls«
gen werden.

Sign » Burich 1« Amtzsrichte^ den - 6 . Ino»
IZ27 > Trltiug.

g . Brr möge des bry hem Slmtgerichte zu
Surlch «sfizirteu Patent ! SubhastatiosiS « it
Verkaufs » Bedingungen , die auch dry de» Sur-
tioaS ' Crmmissair Reuter zu Snrich einzusrhe»,
Md «bschrifüich zu haben find , woZru brr wrys
laud Eheleute Jrnnr - KdamS und Laalke Be»
eendS auf den hundert Grasen , Norder . Amt»,
Leben , und resp . deren Stellvertreter , Nämlich:

a ) der Hausmann Berrnd Jauffra auf de«
Säber » Neuland « , im Amte Norden,

d) de- weyl» HauSmanvS Ada» jzanssr » zu
Leezdorf, 4 Kinder istrr und s Kinder
Ster Eh« , rrsp. per Lnl^Lorvm Hecsta-
lem,

e ) der weyl. Antje Jausse« mit dem Johas«
Theen, im Halden Monte , Derumer-
Bmt «, wohnhaft, ehelich erzeugtenz min¬
derjährige« Kinder« Special - Kurator,

-st) der Haut « «»« Hinrich Jrnssrv zu Up¬
gant,

«) Kolf Zansse » auf de« SZder , Neuland «,
folgend« unter Osteel bele- rn « Grundstücke bf«
festlich verkaufen last«,:

r ) der- Diemarhe » auf der Osteeler » Mer«
de , eidlich t »Mt , «ach Abzug der
Lasten , auf rioo fl. in Golde , an-
Hrdlich »0 . 1757 vs» dem Preb 'ger
Thomas Henrich ArbelS zu Emde«,
von dessen wrpl . Lhefran , Julians
Eacharine , grbsrn « Wenckebach , sie
hrrühun soStu, su de- weyl. Berend
Gerbe - Wittwe , Stirutje Zanffe»,
verkauft , und in der Erbsondrrusg
der weyl. Stirutje Jauffeu Nachlasse-
zwischen ihren Kinder» und Testa«
mestS . Erb«« , Laalkr BrrsndS , Erb-

lassrri» dir retzig« B -sitz«r , M K.
hau » Berend - , auf den tzuuLrrt Gw
seu , der Taalke privative zog,Heilt,

S) One Jiddr Ackerlandes am
Upende genanut , pl» « in. ß T«m
Rocken . Einsaat gr,K , eidlich t«M,
«ach « dzug brr Laste« , auf 410 L
ta Golde , a ». 177z mit brr süilW
daran liegrrrdin Lprude , pl . misse
zks Tonne Rocke» . Einsaat grqI , W
de« weyl. Eheleute» John»« Terdit
Ihne « und Lrirntje Warner- , «» tri
wepl. Brrrnd Serdes Wittwe, Stiesd

-je JavA » , privatim verkauft, m
der»« berwelderr» beybr » Ktudeea so>
AestamrutS . ßrdep , Traikr « «- D»
Harm BerrudS , de« letzter» die std»
licht , nud der ersterro die hremit feil«
gebotene nördliche Upende , in brrM
sondrrung zu Th il grwordmist,

S) Ein ganze- Lyrfmvhr , - Ruthm brelj.
drssrs nördliche Hälfte »0 . 1717 m
des weyl. Marren HturichS Uit !«t,
Antje LLke» , an des weyl. Zoh»«a
Hknrichs Wittwe , Grrrtjr IM «,
privatim verkauft , und so« dieftr «af

-ihre Tochter , Stirutje Janssea, in
.volvirt, in der ErSsondenmz dnstl«
lden Nachlasse- aber der Tochter , L«l«
Fe Bereuds, Erblasserin der jetzige»
Besitzer, zugrtheilet ist, wozu tie
« kpl. Ehelent« Jsuues Mc« S »°d
Laalke BrrenbS in so . 17z-, die D«
Uche Hälfte von de« weyl. Ehrleuk»
Johan« Meint - nud Hruckr IäLe«
erkauft haben , Herr» Kister io »?.
17L7 wegen eivrS NLHrrkrust»
sprvchS abgefuubru siad.
Lorfmohr ist , ( mit M » !vs ^
SetzfelbrS , nab eines Stück- W^ e.
grLnkrr , 9 Ruthes drr.it und a/zM
thrs laug . welche Prrcelen «der » »«
Fists in Anspruch genomm» , E
hr - hslb resrrvirt wred» ) ,
auf 105s st . in Golde erblich MÜe

Krufluftige
^

werdtv demuach tingkladtn, «»
Zlstr » July und sssie» August , BrEttag »l
de« Nmtgericht. z« «mich , L
Nachmittags - Uhr aber l « Nedd»« « -

^
»

WirthShsuft zu Marieuhaft , threS 'vte ^
«



«7S
kf»e« , und Hst der Meistbietende , blsS mit
Borbehslt Vd«rvormus -dsch « ftl ;chrr Bpproda,
tisii , de » Zuschlag zu « » arten , i >drm auf die
„ chhrr ttss « ivkommrnde Offerten weiter nicht
zu rrfirctiren ist.

Zugleich « erdeu , blsS mit Vorbehalt der
Archlt der i» S Feld gerückten Militair » und
»er ihnen gleich geachteten Personen , alle a»S
dtn, Hypothesen - Buche nicht constrrrnde Ke«
ul » Prättndrcke » , besonders aber diejenige « ,
selche « idrr die , wegen Unförmlichkrit der Lite«
«» EmerduugS - Dvcu -sentr , « och glicht er»
fslgte Berichtigung t 'ttuU pokstMorür im Hy»
p-thrque« . Bucht di « auf die jetzige Besitzer et»
», § zu rriznew Hude« , oder sich zu einer , den
krtrag der Nutzung schmälernden Dienstbarkeit
bilichtigt erachten möchten , aufgrfordrrt , ihr«
etsaige Gerechtsame , spätestens s « 30 . Sep«
»«Ser , de» Vormittags auf dem AAtzerrchte
zu Nurich anzuRelden , widrigen - ste «nf er»
ftlzten Zischisg dasit gegen Sir Käufer , usd
i» soweit sie dir bemeldet « ZmmvbNia betreffe »,
mchtwritsr gehöret , auch die Brsitztitrl von al»
Ir» Grundstücken vollständig berichtigt « erde«
ssllw.

Sign. Aurich im Amtgerichtr , den 24 . Juni-
1807. Teltiug.

5 . Da deS Schneiders Johann Kruse
Meentt ln LsruS5ub Rro . Zo im Jücher Q rar»
tier stehendes , auf 35c» Kthlr . eidlich gewür-
dizter HauS , zur Befriedigung des Schulmri»
strri Ti« m« RemmrrS PetrrS am Neuser. Siel,
i» de« zur Licitstisa bestimmten einzigen Trr-
« i« den lg. SepteWder, des Nachmittags zwey
ühr auf dkNStadthaufe zuEssuS öffentlich feil»
Boten , und dem Mristbirrendeu stehend fest«
znzeschlagtn werden soll ; so « erden alle und
Be , welche »orgedschteS Haus , wovon da-
EiibhrstütivnS » Patent an der hiesigen Amtgr»
riMßnbt , nebst beygrfüfite» Conditioneu affi«
Bet , nach solche » Cenditjoues zu besitze » fä>
H>S und «rmehmlich zu bezahlen vermögend find,
«ufgefsrdert , sich am bestimmten Tage und Vr»« zu « elden , ihr Gebot zu rröfnen und ihren»orthril zu suche«.

Esen« im Amtgerichte , den S. July L807.
Bölling.

0. Der Herr Hauptmann Cwurur von»ilMgarte » und der Herr Amt« ««« DrtswrS
msuöat . noie . der Erben vvu wryl»SM Doetorin Abami in Leer , « olle» ein paar

(R,.

auf de« Wester » Meelanbe « ttegende Pferb -Wti«
den , nebst einer jährlichen Grur dheu » , groß
4s fl. vstfr » Cour . , auf Ber . WsruderS Haus
haftend , am 27 . August auf der Schuir in Leer
öffentlich verkaufe » lasse» .

Ja « Sj - ukrs will sein « Hälfte und
I » Coopmaun mit ALa« Gerds mnoö . 00 !»
die andere Hälft « eise - zu Busbr im Ketting,
« orr belegevr » Hause - und Gartens , am zten
September daselbst in Vogt StiermauuS Hause
öffentlich verkaufen laffrn»

Engel Wessels in Ihren « iS da - ihr
zur Hypothekar strhrncht per relolutionem vom
28 . M : y 1807 zu ihrrr Beftisdigung avgrwie»
sene HauS zu Ihren , am Keiuekrdarg belesr «,
am 28 » August daselbst öffentlich verkarftn lrffen»

7 - DaS der Ehefrau des Christian Trau»
- vtt in Neustadt gehörende , am Deiche daselbst
stehkud « alt « Wohnhaus cum » rmexis , soll, zur
Bezahlung mehrerer Autmirnerey . Gelder , am
24 . August Nachmittag » l Uhr in KeS Vögten
Lltsean «- Behausung öffentlich «uspräsratirt
und den Rriftdietrrdru zugrschlage « werde ».

Dir dem Webermeister Hiarich Evers
auf Alt » AstdenS abgepfändete 2 Kühr , 1 ftt»
t « S Kalb , z Schasse , 2 Weber » Stellen mit
Zubehör rc. sollen am Montage de« 24 . August
Vormittags y Uhr , zur Bezahlung einiger AuS»
« ienerry Schulden , öffentlich « tistdirtiud vee«
kaust werde ». SsedesS . Schulte.

8 . Der Herr Cammer » Secretsir Ehren»
traut in Jever , will aäwikiiÄratorro vowivs
stineS Sohne » erster Ehr , als Erbe » des « eyl»
Kaufmanns Henrich Conrad Wvlff in Wittmund,
dnffrn gesammte » Mobiliar » Nachlaß , au Gold
und Silber , allerhaud Hsssgrräche , alSSchräu»
kr , Tische , Stühle , Kiste « , Kasten , Ubre »,
Spiegel , Zinn , Kupfer , Metall , Messing,
Blech und Eisen , Lriaruzrug , Bette » nutz
Bettstellen , svdemn einem W a -evlagrr , beste¬
hend in eiserueu Töpfe « , Herrdplarcrn , aller¬
hand messingene » , eiseruea und Stihlgeräthe
für fast alle Prvfessioaisten , besonders für Tisch¬
ler , Zimmerlrut « , Schmiede , Schuster uub
Weber bvauchdar , endlich Cschrmll « , Indigo
und sonstige Färbe » Waaren , auch Baud , Spit«
zen und sonstige Sache » , a« Worrtsge den
S4 > August und folgenden Tage « , Morgen - .»«
io Uhr dry de- Erblassers Behausung , bffent«
lieh verkaufe » lassen.

Wittmund , de» 4 . August 1807. Oncken.
34 . A.



W»f «rtheilte gerichtliche LommiMsn
wA der Hrrr Gerde- zu Rvnrls ftinen ; trl zaRemels belrgeoenPlatz «m» »uuexis , »« zistr»
August Bonuittags io Uhr in des Eylrrt Thry»
len Haust zu Remels öffentlich »« kauft« lasse«.
Dir Eoobitione« stad dry UAterfchrlrdruru gra¬tis ek»z»ftha » und für dir Gebühr abschriftlich
zu bekomme».

Stkckhauftu , den z . August 1807.
Wenckebach.

io . Vermöge de- , Ser hiesige « Gerichts«
stütze «ffigrrtrn Subhastativns - Patents , «ebst
Dax« und Kaufbedingungen , welche auch dry
Sem Ausmirnrr HellmtS gratis zn inspieirrn s «d
für die Gebühr iu Abschrift zu haben find , sel-
krn des wryl . Hinrich Hinrich- Rastede Immo¬
bilie« , bestehendaus zwry kleinen Kämpen und
ti««m Garte » , zu Klein » Horstes auf dem ho¬
he» Mohr belegen, welche von Taxatoren »ach
Abzug der Ersten eidlich auf eza SUHlr. 6 Sch.
§ Mtt gawürdigrt « srbe« , ? ä mLantram der
Erden , öffmtlich io tsrmiuo licitstiomo uirlcs
Sen 7. Ortober Nachmittags 2 Uhr ia des Io»
HannMichels Wittwes Gsßhvft zu KleineHör»
sten «« kauft « erden. Alle besitzfähige Kruft
luftige « erben daher hirmit ssfgrfodrrt , sich im
Kkdachte» Termin einzufi- de« und ihre Getvtr
«bzugetzen , unter der Warnung , daß auf die,
nachgeschlossene« LicitatisnS , Actu rinkommes»
Sr» später« Gebote , nicht weiter refirctirt wer«
dm soll.

Hiernachst werden asch alle dieMkgen, wrk«
che ein dingliches, im HypotLrqueu - Buch« nicht
«ingrtragsneS , jedoch den NutzuAgs - Ertrag
schmälerndes Servituts - Recht zu habe» »er«
« einen , oder brr Berichtigung des timli po5-
Krrüomr bkS auf de» künftigen Käufer « lber«
tzsrrchku könnten, indem die Sn kr « sch nicht
auf des Hinrich Hiurichs Rastede Bsmrn steht,
auch nicht nachgewiesen « erbe« kans , wir er zsöere» Besitz Zrüvgt , zur Angabe ihrer Präten»
siourR all terrsiuuW llcitstiovis den s8i" Sep«trmhrr , Nachmittags 2 Uhr , xors » xraeeluLNiraNabet»

FriedeLurg im Amtgerrchke , de» 24. July
iIs/ . Schnederm »»-.rr . Auf ertheiltr gerichtliSr C-mmissioaWillher Gerd Z -ensse» vem Kammers - Fehn auffteywiZMS Asfuchrn sein Haus mit dem dazugrhWzen Erbpacht- . Lande, am ztrv Septem-hr? NschMiMgs um i Shr iu örs Wrye Bohl»

cke» Bry^ususg zu F '
-kfum öffentlich brr Ans,

Wiener - Ordnung ge« äß verkaufen lasst». Dieksnditisns» find gratis dry mir einzüsehrs «ktfür die Gebühr absichriftlich zu bekommen.
Stickhsustn, de« 9 . August 1807.

Wruckedach»iS . Auf ertheiltr gerichtliche Eo««Gi , l
soll das Haus des Heye Grrbes zu Fm ! , «cfAlbert Nrendß Grund ftrhrnd , und zver ;»«
Abbruch, zur Beftiedigung des wey !. Os? Sj«« !Kinder zu Strackholt, am 4tr» Septemberx«- !
Wittags rs Uhr an Ort und Strll « öffentlich »«« usmiensr - Ordimog gemäß verkauft «erde«. ^Die Eovbilioae » sind bey mir gratis rivzusthm ^
unb für dir Gebühr abschriftlich zu bekemmr «.

Stickhausen , den 9 . August 1807 . ^
WrsckeLach !

IZ. Dt - wryl. Kaufmanns Herr» KiM >
Friedrich Peters Frau Wittwe uud Erbe « k
EftnS . wollen, mit ViKilliguug des WoLW«
cheu Amt - und Strdtgericht- , folgende Z«,moiili« , als:

1) Ei« an der Zücherstrsße hirstlbfi stehe«,
de- , asfthulichrs, zu allerhand Nehruszund Wirtyschast wohl «ptirtes , bis hitj»
vvA des Drfuucti Wittwe stlbfi brnchttes
Haus, «ebst räumlicher Scheune , dahist»rin kleines Gärtchen;

2) Eise Kirchruftrlle in der hiesige» Kirche
auf drm neuen Prichrl;

S) Ei» Garten mit verschiedene» Obst - u»b
ander » ftuchttrsgrude « Bänmeu , nebst
schönem massiven Gartrnhausk in d«ir»
Schützeugätten,

am bsvorstrheubes 8 . September auf Ke« Siebt»
Hause zu Eftvs de« Nachmittags 2 Uhr i» «!um
Leemis » öffentlich verkaufen lasse » ; n«t> M
die davon entwvrftsen ksnditionea bes mir grs-
trs eiazusrhrn u^ b für die Gebühr abschriftlich

« habe».
EfesS , den rr . August 1 -07.

H. Eucken , AuSMiener.
14. Bm Frey tage den4 . September,

eu des Kykr Luppen Mcrnrveld wryl^
eaurs , W - bbina G Müllers , »achgel»We
SlkidungSkücke usd Sin««« , um t.Ubr aekd««
mdschastlichrn Brmber - Polder öffentlich ttk-

Da ber K-ufmar-n Heer 3 ^ ' ^i?e in Lee. wkSess ist , feine» WrhWttm
udrr» , Lo macht er. hiedurch de« k-»W-
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NBIics bekannt , baß er sei« kn Leer an der
»wm Straß « zu »Srrhevd Handluvg sehr ge»
shickt delegrues großes neulich erst ganz «reu re,
xariltri massive » H « uS , mitPackh « » - , Stall,
»as» für pl . W. so Pferden , nebst Garten , am
i> September auf der Schule in Lrrr öffestlich
zo mkrufta , im F - ll aber nicht hinreichend
ssStr gebothea werden , denn auf mehrere Iah»
rm recheureu zu lasses . Drrrer wird nachricht¬
lich dtktvst gemacht , baß der leibe seine sämmt»
Nr vor vicht langer Zeit erst neu augeschafre
Msöilrn , darunter z große moderne Vrf -u,
englische Kupferstiche , schön« Spiegel , Stühle,
euch ein Pferd mit kirrem englischen Cabriolet,
öea folgendes Lag , «IS den - trn September,
«ristbirthrnd verkaufen lasse».

l 5 . r ^ it Erden des wrvl . Herr » Laudhau»
ivnßrrs Hermes sind freywillig gesonnen , aller»
hrnd Mobilien , als Schränke , Tisch« Stühle,
Kupfer , Zinn , Messing , Porcrllai « , Gläser,
<8r« Lhlde , Betten , Seine » - und Tischzeug ; so»
Hern Gold » und Silber , a« 27 . und SS. Au»
gust , i« Strrdchssse auf dem Schlosse hiesrlbst
öffentlich verkauft « zu lessm.

Barich , den iz . August 1807 . Reuter»
Am 2A. August solle» dir VS « dem » eyl.

Herrn i »uddau » ristrr Hermes vachgelsffeae
Bücher u . maLhemsrische Instrumente , des Nach»
« irtagr um s Uhr im Sterbhausr öffentlich ver¬
kokst s -rrken.

Aurich , de« iz . August 1807 . Reuter»
17. Wilckr Dodru zu Müackrbor ist frey-

dillig gesonnen, am Sounabend de» Z . Septem»
örr öffentlich vrrksuftn zu lrssen : s Pferde,
» Kühe, r Stück Zuagvieh , iz Scharfe , zo Pfund
Wolle , iss Rosen wollen Garn , Manns » und
Fronen , Kleider , Kisten , Kasten , Milch » und
H-urgväihr , Wage «, Egde , Pflug , 1 Wüppe,
streite» und Seit» , auch Haber auf dem Halm.

llurich, den so . August 1827 . Reuter.
iS . Des vo» Leer rutwichruru « u» West»

ftleslrvb ßrdürtigen Baukr de Aries nachgelas¬
sene Mobilien, als such der Gebrauch des Han»
A biS May i8os , « erde « am 27 . August de-
Morgens in Leer öffentlich verkauft.

iy . Nachdem d« öffentlich « Verkauf b«S
de« Hiurich Hinrichs Suitjens in der Billder»
Fang zuständigen und im Neu » Harrlinger - Sir»
» r . Hasen liegendes Tialk . Schiffes , dir Fra«
Arsen» genannt , groß 45 Laste» , erkannt ist;
l» « ttdrn all« «uh jede, welche dieses Schiff nach

de»r» »«gefertigte « Eonditkone » zu besitze« Lust
habe » , auch solches annehmlich zu bezahlen ver»
mögend find , hiemit aulgefordert , sich in dem
zur Lieitarion bestimmte » einzigen Termin , als
den stea Oktober Nachmittags 2 Uhr i« - e-
KsufMsnns und Grßwirktzs Ede SchwitterS
Hause dry gedachten Ne « » Harrlinger . Siel eia,
zufiude », ihr Gebot zu eröfne » und de» Zuschlag
zu gewärtige « ; auch könne« Liebhaber dir Cou»
ditissen an der Börse zu Emde » , zu Nenharr«
lingrr » Sirl u« d vsr der hiesige « « mtgrrichts»
Stüde , wo s«lbigr mit dem Snbhsstativns - Pa»
tente - ffigiret find , «insehr « und für die Gebühr
Abschrift in der Registratur oder bey « Ausmie,
«er erhalten . Zugleich werde « «Le »»bekannte
Schiffs - Gläubiger aufgefvrdert , sich längstens
in diesem Termin zu Welte « und ihre Ansprüche
zu liquider «» , widrLgesfLllS sie damit präclerdi«
rrt , und ihnen ein ewiges Stillschweigen , so«
wohl gegen de« Ankäufer des Schiffs , als die
sich meldende Gläubiger , auferlegt « erben solle.

Signatum EsenS im « mtgrrichte , den rZtm
gnst 1307 . Bölling.

20 . Drr Herr Lsmmer . Srcretair Ehren«
traut in Zkver , will näminiüratorio nomine
seknrS Sohnes erster Ehe , als Erden des « eyl»
Kaufmanns Henrich Conrad Wolf , folgend«
in Wittmunb belegen « I « mobilia , als

i ) Ei » vom Erblasser selbst bewohnt gewese»
« es Hans , nebst Garten an der Kirch«
stra - e,

s ) Ein daneben steheudeS Hau» , work» der
Weber Rrncke MemS wohnet,

3) Tire au der Kirch Hofsstraße stehende Schrn«
nr mit Garte »,

k« einem Termin , am Dovverstsgr de» ssste«
September b. I . des Nachmittags um 2 Uhr,
kn des hiesigen SastwirthS Johann Becker Mam¬
men Behausung öffentlich feil bieten , und de«
Meistbietenden verkaufe « lasse«.

Esnbitiones find gratis bry «L»zusrhe », «nh
für dir Gebühr abschriftlich zu haben»

Wittmim - , de» i § . August 1307 . Osckev»
s r. Nachdem die beyden Hausleute Renke

und Jürgen Lobiaffe » zu Marx die vollständige
Befriedigung sämmtlicher Crrdttore » de« Hellm«
rich Ljade » daselbst , gegen Urbertraguvg d«
dem Eridaris gehörigen Köthrrey übernommen;
so wird der auf dev s6 . Bugnst d . a . äugest »«,
den « Gubhastation « . Termin hiemit « rfgehvbe «.

Friededurg i« « mtgerichte , de« 7t, » Anguß
rL°»7» Schnrderman»
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SS . Dt - weyl. SchnttmelkrrS Zsnues Til»» an« in Hag « Erden , «olle» des Drfurrti,

südftits Hage belkgr« »« abgebranntes Haus, mit
pl. min. io Stück GartrsguudeS «sd einem
Kemp , groß s Diemsthe « , « « dem ^ aus« lie¬
gend ; ferner eise« Acker , i ^ Diemath , und
«inen Acker , i Diemath grsß , « m Freytigr de«
4t«n Septemder , Nachmittag » s Uhr , in de»
Voigtei Crclls Wshuuug zu Brrum öffentlich
verksufts lasse» ; wvbey zur Nachricht dieset,
daß ter Käufer dir « ege» des Brandes «u»
dem Brand . Eatastro zu hebenden zoa rthir. zagenießen hat.

Bern« , den 14. August 1807»
Fridag , Busmkeuer.

sz . Amr6. August , al- am nächstenMitt«« och , sollen des «utmichrurn GrlbgießerS Bar¬tels hiesrlüst zurückgelasseu « Mobilien , als:Schräakr, Tische , Stühle . Kupfer , Zinsen,Messing , Bette» ; ftdann Bildgießer» Scräth«schaft und w»S mehr zum Borschzin kommm» ird , öffentlich verkauft werden.
Aurich, de» 20. August 1827. Reuter.Die de» de« « ex ! . Meyer Rüde« vrr»

setzte Sache « , als Kleidungsstücke, Lisch » und
Lrinenzrng , sodann Sold uns Silber , sollenam s6 . August öffentlich verkauft «erden.

Aurich, de« so . August 1507. Reuter.
V erhererungen»

r. Nachdem verschiedene der hiesige » Herr»schäft zustehrsde Plätze , ftwohl auf de« San»de , al- in der Marsch , respektive den r . MayI8o8 und 18SYanzutretev , verpachtet werLra
sollen ; so werbe « etwaige Lirbb brr hiermitaufgrfsrdert, sich deshalb iu hiesiger Krnteyzu melden , Tonditienes z« vernehme« und ihrGebot unter annehmlicherSicherheit zu rröfnen.Lütetsburg in der Rente« , den z. Aug. 1807.r . Weyl. Willem Brechtrsendr KinderVormünder und weyl. Ulbt Herren Wittwe zuEtrrnfr 'dr. «ollen den ihren Eurandeu und vor«gedachterWitt« « zusiehrnde», bis May 1808 vonGerd Lüning heuerljch benutztet» Heerd Lande-,in Strensrlki belege« , und ein benannte« Cu«randtu »Sein zuständiges Haus mit Grün » undBauland, auch in Steenfelde belegen, am Mitt»« vchr« de« 9. September der Morgens zu Markin Bastwiyh H. Schult« « Behausung öffentlich»erhrnren lassen.

Herr Prediger Blickslager ist willen»

srioe bry Leer belesene StöcklZnker «it he,3 Graft» io der Sübrr » Hammrich und Neck«auf der Gaste , am 27 . Auzuß auf -,r Echchiu Leer öffentlich verhrureu zu lassen.z. Des wryland Schulmeister F-lkrtZur.jens Kinder Vormund , Harms Elemeos , Mbesten Warfhsus «ud 4 Graft« Land z« Srrß.Midlum, am ZtrnSeptember daselbsti« d,«Brauers Andre» Gerd - Häuft auf 3 Zatzrenöf¬fentlich verhrureu lasse».
Gelder , ss ausgeboten « erden.

1. Drr Bäcker H. F. Eckt» zu Aurich , hatals Vormund über weyl. WiltweFrsrrckknTäch¬ter , auf bevorstehendes Michael» Sooft. Cm.SM» gehörige Sicherheit zinslich zu beleg,n;« er davon Grbrsuch mache » kau« , « eide sichbald bey ihm.
Aurich, de» 5. August 1307.

S. 1000 Rthlr. in Gold , ganz odermzer-thrilten Summen, find von Stunden so , oderauf Martini , gegen gehörige Sicherheit >m>billige Zinse » « uSzuthu». Wer Gebrauch das»« scheu kann , belieb « sich deshalb bey demKauf¬mann H. C . Bsrth in EftnS zu « rlde« ., welchernähere Nachricht davon geben wird.
EftnS , den io. August 1807.

3. 6000 Uthlr. iu Gold iu einer Simm,oder in getheiltrn Summen , fivd gegen gutehypothekarisch« Sicherheit und billige Zinsen z«belegen; worüber da» Näher « bry de« MäklnEilt» in Leer zu erfahre« ist.
Gelder , so Verlangt werden.

1 . rooo Rthlr. in Gold zu billigt » Zinsen«ud hinlänglich gesichert , werde« grg«» Ri»
charly brvvrstrheud verlrngt.

Nähere Nachricht giebt
Lee » , de» 11. August 1807.

Der Justiz - Commissair Börner.
Notifikation « »,

r. E» «erden diejenige « , welche schuldig
nd oder Forderungen habe» an dem NaHlai«
des KrämersEbbe Za -- ff- -- Bskker r« Wir »««,

« durch «ufgeiordert . inaerheld4 W ° ch» >
»to ihre Schultigkelt zu bezahlen , »der ihre
orderuugr » «inzmeiche » , weil nachher E
rrichtlich drygetrirbr « , andere «der srMUts
erden müsse».
Wirdum, dev ». August 1807.

Di, Erde« de- Berst-rSm,«». s»
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Der Müller Harm Dirks Ahlkes auf
tu Friedr -mger Mühle , hat ein neues compke»
trr Srurverbrruurrry - Grräthfchaft , bestehen»
aur r Kiffrl» « it Hel -»,« , - Kühlfässr mit
Schlange» , 6 Küpe« , Fässer , Pumpe » , He.
t,r rc. ja verkauft « ; wozu sich dir riedhader
j«, ih« einfiude» «ollen ; die brsfälligru Brie»
st »« rüber erwartet man franco.

z . Der Silberschmiöt C. Schultz i» Esens,
»ttkrget um Mcharly d. I . , oder Ostern
MS , «neu Lehkburschm.

V« dazu Lust brt , kann sich pirssslich,
»»er durch pcstfrcyr Briefe bey demsrlte« Melde«.

4 . Der V - igt u«d Posihaltrr Grerd Hin-
richr Mustert uad dessen Ehefrau , Lruntje Cor»
üüj äu ?rs zu Oldersum , find freywiLig grson«
»ru , ihren ansehnlich«» Gasthof zu Oldersum,
vsrin seit einigen Jahren dir Wirthschaft mit
mzüg ich gutem Succeß getrirhen worden, aus
»tt H» » d zu »erkariftn.

Ktuflustizr werden demnach «iugrlade«, sich
je eher desto lieber bey ihnen eivzustudrn, um
die ConditioneS zu vernehmen u« d mit ihnen zu
c»u!r«hiren . «vbry dienet zur Nachricht , ba¬
rsch Gefasten des Käufers , der dritte Thrii des
Aufpreises , gegen zu dedingeude billige Zinsen,
»« »er Hand in dem Gute stehe» bleibt» kan».

Vlbersu« , de » 3. August 1807.
Wegen der Vielheit und Lblegeuheit

»tr Debitoren , zeige ich hiemit allgemein a« :
» «ß ich mir die Bezahlung sämmtlrcher alte«
Rechnungen , mit ZnbeZriff der von I8«6 , in
Zeit von 6 Wochen «usdittr ; und etwa ssum-
selige Bezahl « » es mir «echt verdenke » , wen«
rechtliche Mittel wider sie angewandt « erde »,

««ttigkss halte ich « eins Handlung jedem, un»
ter Versicherung -ex solidesten Brsieemns , de-
ße°« empfohlen.

« er , de« 6 . August 1807. H . Bargen,
ü . Len vsihsrsl -lä LsshlöliespHs vas

p>. Am . 40 sMsr irr äs ljsveo
eggeuä , jz v.it äs Hssä ts bvop ; osäere In-

evrmEe kuavsn Looper» bebowoQ b/Lmaeo, «len ü . August 1807.
s . v»» ^swmsvL7> Vaor senile 0 »Fsv i» mzr snv d

Ptigeräe lloenäsrkovä tosFslopen . lieban de 'iäe Lẑ äen van äs Lcbvft Zrookk i»e llehhen en van agt«rv oob ; äs kitzs»er vorä rerrs^t , äerielve teMn dedoo
Vveäerlovn so Losten veäsr skrekalen.

Vplevarä, äen z . !Zs7>
Irientje Lr^ns Oklivg»

VVeäuvs vsn kster Harms.
8. Aufm Papeupurgrr Merkt, den rzfie«

August 1807 , wird ei« sehr schönes Reitpferd,
3r Iah* alt , ohne Fehler , aus de« noblen Ge»
stüttr i« Lippschen , zu verkauft» und in mei¬
nem Hanse anzutreffr« seyn ; welches den Kauf¬
lustige» hierdurch zur Nachricht ssgezrigt wird»

Papenburg, de« 4. AÄßv.si r § : 7.
Wilhelm Marquering.

y . Eis gewisser Hauus» auus » Knecht r»
der Grge ch der Doronnrer - Grobe , hat beym
AuSschlötrn eines Schlvots circa ir Stück in
«wem Luch« ringewickeite silberur Löffel heraus»
gebracht. Dieser ehrlich « Finder wünschet nun,
daß diese Stücke dem wahren Ligenthümrrwie¬
der zuhänden komme » . Derjenige also , welche»
di« Kennzeichen davon genau «ngrben , u«d sich
als den wahre« Eigenthümer legitimire « kann,
kann sich deshalb bey de« Burggrafen Iani i»
Dornum melde « , und sein Eigenthum gegen
Erstattung der Kosten wieder erhalten.

ic>. Ein Mädchen von guter Familie-, zwan¬
zig Zahr alt , gesund und stark , wünscht auf de»
»vrstrhrndrn Micharly ober Martini , in einem
gute» Hause , wo die Frau selber das Hauswr»
st» mit besorgt , als Sehülfin in alle« vorkom»
mrnde« häuslichen Geschäften ohne Ausnahme,
unter,«kommen . Das Nähere «rtheilt der Herr
Wachtmeister Andrae hieselbst , welcher sich « brr
schriftliche Anfragen von Auswärtigen Ports»
frep erbittet.

Esens , de« rr . August 1807.
n . Nachdem ich entschlossen bin , mich

von hier « egzobrgrbeo , und also meine hiesige
Tobacks » Fabrique aufhöre» zu lassen , unter¬
dessen noch eine » ansehnliches Bvrrath von
Schnupf« und Rauch » Todack, auch verschiedene
FabriquemGeräthschaftev , worunter eineDruck-
Presse Kedst Druckwalze mit eimges guten in
vstfrirSlsnd gewöhnliche« Platen befindlich, zu
verkaufen habe , so mache solches , und daß Le»
mir auch »sch eine beträchtliche Parthie guter
unverfälschter Cemrnt zu bekommen ist , hier,
durch bekannt , damit dis etwaige« Liebhaber
sich solcherhrlb bey mir persönlich, oder durch
postfsey« Briefe melde« können ; versichernd
übrigens hirrbey , daß ich alles zu «ins« billi¬
gen Prsis« «bstehen « erde.

Papenhvrg, den 10. August 1307.
Frans Swarte , zun. rr.
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IS. Dir Ebelrute Han« Oltmanus und

Lettje Onve» zu Oldersum find frryWigig geson¬
nen , ihre» ansehnliche » Herr- Landes zu Mal¬
ier- » Terborg , ia der HerrlichkeitOldersum dole,
ge» , welchrr jetzt von dem Hausman» Baiteld
Zanffrn Zurmeyer hruerlich bewohnet wird , auf
Iahrmalr , vonIw.oMay 180s aufsngrnd , au-
freyer Hand zu verpachte».

Pachtlustig« « rrdr« demnach hiermit auf»
gefordert , ßch jr rh: r desto lisbrr Hey ihnen zu« eldrs , um dir Londitivnru zu vernehmen und
mit ihnen Zu eoatrahirerr.

ez. Des « eyl. Hausmanns Zibbe Albrrts
Wittwe ist gesounr» , pl. min. z Diemath Vsh«
sen auf dem Lrysan- rr » Polder , aus der Hand
zu verkaufe«.

Liebhaber könne» M deshalb dey ihr ein»
finde» und costrrhires.

Norden , den 12. August 1507.
14. Zs einer ««gesehrnr» Genever « Brr«,

«rrey wird «in gehörig erfrbner Meisterknecht
gesucht . Lusthabende wolle » sich mit ihre« Fvr,
derunge« und Attestate» as vra Postverwalter
SkaSwuS in Varel wrube» , wovon sie sodann
auch - rstimmtr Auskunft erhalte» werden.

IZ. ^ iie dis geeus , dis eenlgs vorderiogdebbeo op de resr geringe kila!»te»scft »p van
V )ri . Hardert Rubbert« eu VroiE , msetsn
de Lsekens daar van in Z Deeken » «jato io-
Levdev , eo dis jets mvgts scduläig LZrn , mos¬
ten Lig daar meeds melden dZr den gsrigtl )- k
LLSgeÄeldenLurator --kdsl X . Vietor in Jem¬
gum. Deo io . August 1827.

16 . Uuterschrithenrr verlangt vo » Stunde«
«« oder gege» Michael» eise» Ehirurgi. Grsrl»le». Derjenige , der eine Conditio« sucht, kan»
fich entweder gleich i» Person , oder durchpost,
freye Briefe je eher je lieber melden.

Leer, de» 12 Aug. 1807. Gerhard Fr. E. Bode,
Wundarzt und Geburtshelfer.

17. ^aaob kolpwsrr , Xaeic - ev 2uxker-Lan^uet - Lakksr v»n 6roniogen , ia vosrvee-
mevo , asvstsands Ooroumer - Markt 2z»uXra,m te plsatsen voor de Xoopmau ^ rentLersoos ttnis , eu opst Mrieudarer - Markt
ooor de Voogtlileddermsirs Ums , sie cxrk opHager - Markt voor ^t postirm, ; verroekends
Ziders 6unst ev Recommenüstis , betörende
prompte kskavdsiivg.

rs . Bey dem Scharfrichter Froböse in Ens-
br» in der Wühlenstraßr , find »serhsab Ton¬

te« von Fisch - Netzen, als Funke « re. , Mk»m« e ; siehhshrr woAea fich dry ihm «MLund src^ di . e«. ,Xsstelsin Jan vskels op Zs W.nit2 - ?slder üesst 2v voort - oo VoerierEvel droog gemsskt (Queller - ttrrv)- , zrv d-tHeinitL - Polder - OI-. p tsr rerkoop L»sv , ^Voeren op (^ usotiteiteo , roor een reer cm>!e prz-s ; 00L neemt LssteUmj-en Lau , 0»daar ran . det gem^kkelZ- k gsfckeeptworden kan , ts leveren in Lwäen , Surickeur . , mit« de brievea vrz,.
so . 8 / L-stmer Ll. Aulder in sewziiHis een oieirve ^ sZ-er mot esu vieuv lsE-^ eek en beste Lide ts ksop ; voievs Asilii^bst is , kan rig bestem vervoegen, ow tr

kopso.
21. Cs wrro er» Mensch von gesttzttÄW«racter und guter Auffährung , welcher iss Küh¬ne» und Schreibe» wohl erfahren, und im Stss,

de ist, einen srhlerfreyen schriftliches Aufsatz m
zufrrtige », als Schreiber in Diensten vrrlruget.Eise« solchen wrrdtnvvrtheilhastrBidiMsgk»
bewilliget werde«, besonders «ros derselbe be¬
reits bey einem oder aubrrn Gerichte «der8e-
fchaftsmann sich Routine erworben hat. Nä¬
here Anweisung erthrilet der Akiege - » EsMis-
sair Geyer in «mich.

22. Es wird in einem enges, hrnt« Hachin E« be» baldigst ei» Informator gege» ««'
oehmlich« BkblNgNkgeu verlengt, der w de« «»-
thizm Mssesschofte« bttvandrrt ftyu , urb vor¬
züglich tir französische und englische Sp»Ht
verstehe » muß. Der Krieges - Csmmiffair Ssttt
i» Aurich giett nähere Nachricht.

SA . Unterschriebenerwünscht als Osrtvek,
oder al- Gärtner und Bedienter, auf WHsilt
«»stehend , oder4 Wochen nachher, drtz twir
Herrschaft wieder »«rerzukommeo . A4 b 'tv«
aus- tzo «iS solcher bey de« Herrn von Arrestzs
Hinte. Briefe erbitte mir gefÜLizst stE

Hinte, den14. August1807 .
E. Gosw«.

24. Ende- . Uoberschrikbener dankt histM
«ochmalS de« Herr » Schauspiel» Directeur Dtt
trichs für dieexemplarisch S « tt » us " Y
me, welch« er fich in Jever , vonHamburg «
hin verschrieben , zu rühmen hatte . ,

Georg Friedrich DtM.
25 . Eine» Bäcker - Gesellen, - 73 «

welche? »i« erste KenntM in stir-er
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ftjltzt, wSnstht » wir fofsrt obre Michaeli , jm
8tMllk»« R »»g , irgendwo dry einem Bäcker«
Meister ««trrzrlbriusrn. Wem mit diese» ge¬
liert se,n möchte , hat sich Key Lnterschriebes«
ikstslich oder durch ftankirteBriefe zu addrrs»
-rer . ^ ^
Ayl"« , den Iü . BuZust 1807.

Gerhardu - Ubbe».
Zu je» Lamme «.

zj. Der Schustermrister Siedelt Behrrvd-
hayuögs in Dornum verlanget sogleich oder «m
Michaeli einen in seiner Profeßion grübtr » Sr«
M . Wer dazu Fähigkeit und B : iebru hat,
der « elde sich bey demselben eheste«- mündlich
et» durch pöstfteye Miefe.

r7« Eire Person vor» mittleren Zähren, Hs»
« rttrr Familie und mit gutes Attestate « verse¬
ht« , welche jetzt noch in Condition des einer
hmschast steht , wünscht sich als Haushälterin
«ss Micharly dieses Jahre- wiederu « bey einer
Httrschast zu rngsgirev. NähereNachricht da»
vo» girbt der Gsstwirth Hinrich Jauffrn im
bleue» Hause dey NuriK.

- 8 . klit orler van Lnne Neents äs Vrles
Wort memsnt riig nist onäerüsLN , om esnrg
xseä op 2) o nsam ts la »tes volzen , bz? ver¬
lies ven ksar Zelt ok prstsusls , det yoir
rx.

ry. So wie ms« veruimmt , sollen viele in
dm Wahn stehe« , daß , wir vorhin , der Jahr»
markt beym NruhsMlisZrr» Shhl am ersten
Nrutege im September styn werde , ohaersch-
tkt der C«l,« der de« Jahrmarktstag auf den
ih. September augirbr. U-A nun all« Zrrurr»
p» i» verhüten wird hiedurchnochmalsbekannt
Macht, daß am iqtr .« September würklich
da« Jahrmarkt bryM Nroharrltrger. Syhl wird
Phslteu werden , und zw - r nicht eiaAsrwLsrkt,
studers rin Kram , und Flachsmarkt , und wird
besonders letzteres einen gute » Abgang sinder/.

Esess i« Asstgerichrr , de» 18. August 1807.
Bd8ing.

Zo. Das Publicandum gegen den Kinder-
Mokd und gegen die Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch
üu der hiesigen Gerichts - Stube und in allen
« wthshausern dieser Herrlichkeit affigiret, auch
key skinmtlichen Predigern und Schullehrern zu
jedermanns Einsicht vorhanden ; welches aller-
!LL '

ch.
"°LEäs - » l.« iss-«»»

OldersumIn Iuälclo , den 17. Ärrgvst 1807»
Möller.

zi . Bey Unterzeichnetemist zu haben : D - «
gemeine Knctelvpädie für praktische Lerztr und
Wunbärtzte , bearbeitetund herausgeKeden von
De . G. W. CvuSbruch vnd Dr . Erermeyer, r»
2. Z . 4. 7. 8. und 9. LH « ?. Der 7 . 8 . und
9. Theil enthält jeder 2 Bände , also in allem
10 Bände. Der 5. und S . Theil ist nochnicht
erschiene» , allein strfolgen ersten- . Der Laden»
Preis iß 13 Rrhlr. 12 gGr. in Golds. Eine
umständttchrrr Nachricht über dieses Werk ist
bey mir grau« zu hrfies, bey gleich baarrr Be»
Zahlung gebe ich eine « billige» Rabatt ; ich dit»
te um grneizt?« Zuspruch.

G . G. Mä -kr» in Leer.
zr . Bey Unterzeichnetem find unter ander»

folgende neue Bücher zu Hades : i ) Vertraute
Briefe über die inner» Berhälrniffe am Prvusfi-
fcheu Hofe seit de« Tob « Friedrich - II. i . rr
Band. 2) Neue FeurrkrLnde , »0« Bsrfasser
der vertraute » Briefe , « iu Journal in zwauglo»
fr« Heften. 3) D . G» Seiler - Uebersetzun-
drr Schriften des neuen Testament - , mit teygr-
fügten Erklärungen dunkler und schwerer Stel¬
len , 2 Lhrile in gr. 8. 1806 , » Athlr. irgVr.
in Golde. Das Berzrichniß von obige« Wer¬
ken ist umständlicher gratis de- mir zu Hades,
ich bitte «« geneigtenZuspruch.

T . K . Mäckt« in Leer.
ZI . Am 17. Kusus hat ein Mädchen vor de«

herrschaftliche« Garten zu Lütetsburg eins Luch»
«edel mit Stegen besetzt gefunden , welch« beiz
dem Pförtner Dies Janffea daselbst wieder ab»
gefordert werde« kann.

Lütetsburg , de» i8 . August 1807.
34. Der Kauftraun Johann Georg Kikig

in Norden wiZ fei« großes Haus mitten auf de»
Neuen Wege, welches zu allerhand Kaufmann¬
schaft riLgerichtrtund mit allen Commoditätsu
versehenist , - ls RegrKwssser . B cke und Brun¬
nes , z Bodens und eisen großes Keller , ver»
heurru ; wer Gefalle» daran Hst , kau « ßch bey
ihm melde « und Henruvg schließe».

Norde» , de » 16 . August 18^7.
35. Ti« completes Lichtzirher « Geräthe,

worunter eine besoukerS gut « und greßr Presse,
kupferne Schmelz , und Zieh, Kessel , nebst eine»
Gieß Rahm, worin , i« 18 mrtrllsr« Forme »,
! 8 LiHter in eine« Guß gegossen « erde« iö»ue« ,
stehet im ganze» ober Stückweise zum Verkauf.rieb-
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Liebhaber melden sich dtp Peter k. Kreemer in
Norder . Dm iS. August 1807.

zS. Bey der Ember Hrrrv ^ fischerep ' Com¬
pagnie ist «ech immer zu haben , guter hvkäu-
bischer Hering vor» vorigen Fange , und zwarzu den herunter gtfttztru Preisen von

Hast. Lvur. si. zs für eise Tonne,
20 « LL älto.
II » äito,
« » I

V älto,
3r » I äits.
2 I

TL äito,
« eiche- tem Publiro hiem -r bekannt gemachtwird.

Emden , de» 18. August 1807.
37. Es hat sich ein großer gesiektrr Bastard-

Windhund mit einem ledernen Halsdsi - d am
iztm diese- »erlaufen ; wer mir diesen Hundwieder besorget, soll 2 Mh !r. zum Doureur ha¬
be« , und das tiwaig « Botenlohn soll Lberde«
bezahlet werde«.

Emde« , de« 19. » ugust 1507.
der Ausmiener Arrnbs.

z8- Onäerxetee ^eväs is vovrneemevs,ult äe Hanci te verkopso , rzro Xouüe - ka-
drieq , beltssuäe io een I 'weero - Noleo met
2 8tel1 8pl !!eo e» 4 8te1l kz,peo , eeo I .oo «ien
Liauw - du ^ p , 1 l 'inus ev 1 Lvperve Xettel,
bratte eo ls^ ette Xouüsn , Witte brstte es
lazrette enkeiäe eo tweeroäe - »Io oolc gscoo-leuräe 6aaros ; »Is mseäo 2^ 0 »»nrievl ^ ke
^ ooudu !» met öie äsar sgter leggeuöe l 'uis,
Assnäe eo geleexes » sn äs Meuwe 8trs »t iu
Lomp . 22 . No . 4 . tot Lmäeo ; »lies voor eeo
« viele ? r^ s.

Lwäeo , äeo 19. 1807.
/ lrenä ^ renäs.

Z9 » Der Kaufmann Aaron Schwade au-
Darel , welcher sich jetzt in Anrich »tadlirt , und
stink Wohnung in der Osterstraße Nro . 15. hat,
empfiehlt sich einem hochgeehrten Publicum mit
seinem wohl affortirten Waarealager der veurstin
Modenwaaren , wie auch goldene« vnd filkrr-neu Uhren ; erbietet sich zu Wechsel - Geschäftenvnd bittet «« geneigte» Zuspruch, indem er al¬
lewege gut« und reelle Behandlung verspricht«Aurich im August 1807.

40. Da ich mein neue« Stabliffement am
Hast « jetzt gehörig Ungerichtet habe , so dis ich
entschlossen , b «selbft « in Wein » und Kaffee-
Han - z« errichten «rrh solche- von jetzt an für

honette Personen zu e^ ff-ren . Die stöhlch«!,,gr me : «»- Hauses, verdr » den mit eiurrprorptnAufwartung m d rerLer. Behandlung , Iäßt «tzhoffrn , d »iß da / hufigi urd au- wärtize PM«um mich firiß g mir ihremBrsuZ-weshalb ich mich Seurose . tzea hirmit gehvMstempfehle.
Aurich, den rs » August 1527.

Johann Heinrich Bsge«.4k. Der Herr Düs - Rrstmeister Müststrln EseuS ist anjetzt « iLrne , sein in Sldrtmzdelezrne- Landguch, aus L8 D » m»thkvra »rchund darnoter 2z Dieu -arhen Kureö Merdlechmit «irrem Hause und Garten , bestehend , i«
Ganzen oder Theilweis. , auf 6 » der mehre»Jahr « , daS Lrnd diese« Herbst , da- Ha»S «»hGerten aber am 1 . May kLnftigeu ZahreS «n-
zutreteo , «ns der Hand zu verhrvren.

Da de- Hau - an der öffentlichen Poststre«
ße , und daher zur Anlegung einer Braune-oder G «evrrbrernerey , woran es i» dsfiger
Gegend noch fehlet , sehr bequem stehet : seistder Eigner nicht abgeneigt , bey riuer B-rhm-
rusg im Ganz «« , die erforderlichen Anstatt«
rungrn und Einrichtungen , zur Bequemlichkrit
de - Hrurrmanus , zu treffe ».

Heuerlnstige zu dem Ganzen ober j« rin«
zelne« Stücke « , wvLru sich je eher je lirdrr de?
dem Herrn Eigner oder dem Gastwirth Neyn
in Aurich melde «.

42. M der lutherischen Hauptschule1«
Sengwarden , in der Herrlichkeit Anishaust«,
wird auf nächste» Michaely eis Untrrlehrer ge¬
wünscht, der außer dem , daß er im MW»
und Schreiben wohl grüdt seyn muß, auch bexm
öffentlichen Gottesdienste den Kirchesgrsaug«"t
der Orgel begleite« kau« . Wer zn solchem L««
gagemeat Lust und Geschicklichkeit besitz ! , der
melde sich , um da- weitere zu erfahre» , M»
als möglich deym dertigea Eautor Wedluily».

43 « E- stehen zwey jungeKuh- Ferst« deh
mir aufgeschüttet, « lS : eine rolhsch !« « l >ch»,
welche auf dem linken Horn mit den Buchst ««»
0 und I gedrannt , «ad eine rothe mit
Schwanz , weiße« Untrrleid und auf »«« >'««"
Horn mit de« Buchstabe» K gebrannt . Da sich,
ungeachtet verschiedenerBekauntmachungm , m-
n« Ligrnthümrr gemeldet : sowird hrrdurchnrch
mal - der Eigevthümer . ufgtforhert. fich iuv r
- alb einenMonat rinzusiadtw;
brschttehtkr Jungbeste «ach Verlauf riestrs - 'st
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'hiesiger Atmen öffentlich verkauft»
Leite, den i8 August 1807.

Weyen W . Griepr »b -rrg.
44 . Willem LüpkeS Kinder Bormündrrr^

«!i küsste Irnsta Reeduur uud Lüpke Willem-,
M » ihrer Curaade« , in Vollmhustn belege«
m Heerd Lande« , mit Grün . und Baur -md,
B dich« Herbst und «echstehrndes Frühjahr
«nMttu , sm Mittwoch de» 9 . September de«
Wrgi«5 9 Uhr zu Zrhove m Ehriftia » Slttzoff
S^ usur-s öffrutlich verheure« lassen.

Hz. Das 34. Stück de« Ate« Bande« brr
-mmsützigru Nachrichten euthLlt:

i) Mer Diebe und Diebesbanden . ( Fortis
fttzuug. )

z) Schreiben an Sen Redactrur bisse» Blat¬
ter.

i Verlob « «; - » - AnZeLsen.
l. Unsere a« iS . August öffentlich gk-

Vtrlobukg , zeige» wir hiedurch alle»
ms»« Verwandte » , Freunde» und Bekannten
»gkbepßa«.

Arvrr i« Monat August 107.
s r. rhaben , Ser Medlri« und Chirurgie

H. F. E . Zaust«. Dvctor.
r . Uastre Verlobung , und bald folgende

sttliche Mrdindung, zeige « wir hiedurch uns«»»
8i ;»grctrn undBekanntm «n> empfehlen uns
ihuu W- hlwvlle».

Hlerenborg und Esklum , de« 17. August
1307

Tone BerhsrduS » Zauns BrereutS.
Z. Unser« » it Bewilligung beyde jeitige»'

Nttt« awy, d. M. geschehene Mrlvluug , ma-
hi » wir urise n Zirm; den ergebenst bekannt»

Emden , den iq. August 1807.
? . PIL jt«. M . S . S . Nsbs»

si- Heyrarhs « Anzeige,
k Mine mit mütterlicher Abstimmung am

T dieses » vLzvZen « Berhsarathuvg , mache ich
Wsrch ergrdivst brkanut.

ihlißjanshurg , de« » 8 . August 1S07.
Fähnrich Von Glan » von L -Sss

Gri - urre . Anzeigen
btrn d» M . rsnrrr meine Fra«

H - y, , glücklich «ntouaden»Kn»«« , den 15. Äug ft 1807.
« « , Hvvma u , S tirrmeister.

. -
D-e am ztk « Nug st de» Morgens m»

r u»r rrfsigt « glücklich R ^ r - tu -ist meiner Ire»
sran , »vn emer wohlgrditSeles Lachter,

fN » .

mache ich meine« Nsrwenbte « und Krermdes ««,
grdenst bekannt Emden , de« 5 . Auguft 1807»

H . F. Albert«.
3. Die am rMen diese « Abend - ro Uhr

rrfvlgte glückliche Niederkunft meiner geliebte«
Frau , von einem « ohlgsbildetenMaden , mache
« einen Verwandten und Zrrrrnden ergebenst be¬
kannt. Emde« , des rg » August 1307.

8. H. Aden.
4. Dis am 14 . birst» erfolgte glr cklichs

EntbindsNg Einer Fra » von rirttm gesunden
und wvblgedildrtrn Mä ' chrn , zeige hiedurch
unser« Verwandten und § sunbrn schuldigst a«.

Gtickhansr» , bk» 17 . August 1507.
Gerhard Nellner.

Ts des fälle.
A r . 8 « S8steu des voriges Monats , kes

Morgen - 5 Uhr, starb unsere , uns auf immer
uusergr - liche geliebte Lotter , Elisabeth Ha¬
gen- , an der hier geherrschte« bösartigen Kran ?»
heit , in de« blühenden Alter von ss Jahren,
nachdem fi« kurz vorher mit dem Schiffs ' Espi-
tarn , Herrn Reecke Blry , war verlobt worden.
Wir geden »Lest» schmerzhaften Verlust für uns
und iw N « e« de- 8- tztern , allen unfern Der»
wspdte» und Frermbe» zu «rkeuneu.

NruMdtgödess , Sen s . August iSs/.
Hrrmav « Hägens . Elistbrrtz HagruS , grSsrnr

Bickrr.
^ S. A« 14. August , Abend« rr Ahr , ver¬

starb unser geliebter rrsp» Water , Schwieger-
Vater und Gross- Water , der HauSmann Jg-
h» vu Frrrr «' Wiarb «, «sch einer völligen Cat»
kkäft^ sg im testen Jahre seines Alter«.

Diese» für uns Lssserst schmerzhafte« To¬
desfall , zeige » Wir usstrn Verwandten u«S
Kreuuse» ergedrüst «».

Wirdumer - Neuland , de« 18. Uügust 1807»
Dir Tochter , Schmlegerktnder s«d Eukrl.
K Am iS . dieses MsuatS , de« Morgens

halb y Uhr starb mein gute» Ssh «, Brnjawi»
F ieP^ kich Ketkwich , in einem Alter von zz Jah-
re» av eine« Stickstnss ; diesen für uns schmerz¬
hafte» Todesfall . mache » wir allen Verwand¬
ten uud guten Freu« den hiermit schuldigst b«-
sannt . Uurich, dt» As. August 1807.

8. Kettwich.
4. Heute hatte» wir Sie Freude , daß meine

Ehetrau . durch Hälft Gottes von einer » vhl-
getilbttrn Totttr glücklich entbunden wurde;
wenige Augenblick « nach dieser Entbindung vrr»

Gg 8 gA . ) wand-



wandeüe «der uusere Freude sich in Traurigkeit
dadurch, daß di« weife Vorsehung daS .Geschruk
ihrer Lied« durch de» Tod gleich » ieder zu sich -
»ah« . Solches « ach«» wir hie« it «nser» wer-
Oe» Verwandten , Sönnern und Freunden, « ! t
Nerdtttung aller BeyleidSdr- rugangrn , ergebenst
bekannt.

Kloster» BlauhauS , den 17. August 1307.
Johann Saread - Klaffen,

z . Vertraut mit den Gedanke» a« Tod
«nd Ewigkeit und durch «in schmerzhaftesKran¬
kenlager Vs» drey Wochen mit Sehnsucht erfüllt,
«die Bürger !» im Lande der Vollkommenheit zu
» erde» , erlosch i« züsteu Lebensjahr« und im
rate » Jahre unserer eheliche » Verbindung — für
diese Erde da- Drsryn « einer innigstgeliebtr»
Eheftau Helena Wilhrlmiua GerjrS, ged . BrautS,
iudem ihre Seele frry von jeder B »t von Furcht,
am iSte » dieses , hofuungS . u» d vrrtrauruövoll
demjrnigr» zueilte, der vach feine« weisen Rath¬
schluffe ihre» Vvrdereituugrstavd hier zu rndt.
ge«, für gut fsud . Groß ist mein Schmerz ! —
doch größer dir Wonne der Vollendete» ; das ist
mein Glaube , mein Trost »nd wem« Beruhi¬
gung.

Denen, welche durch Baude des Bluts und
der Freundschaft mit mir Verwandt sind , fey
dies zur stille» Mitempfisduug kund grtha « .

Thunum , de» i - te« August 1807.
H. Gerje« . Prediger.

6. Zwischen i « und n Uhr diesen Morgen,
starb an einer gänzliche« Entkräftung , t« rrste«
Lebensjahre , die verwittwete Frau Wrsckrbach
allhier ; welches hirdurch ihrer. Verwandte » be¬
kannt gemacht wird , von den Herr «owrse - de»
Berwasdte ». Hage , de« 19 . August 1x07.

7. LS hat dem « Swrise» Regierer der
mruschltcheu Schicksale gefalle» , «»fern grlied-
trs und hoftlmgSvvSe« Sohn , Albert EilrrS,
i« qteu Jahr « sei«»- Alters am 7. Anguß durch
den Lsd voa uu- zu reißen. Gesund und wohl
verließ er u«S auf rtara Äugend! ck , kam zu ei¬
se« Graden , und mußte, « eil er hiueinstmtzte,
jämmerlich seinen Seist im Wasser aufgrdt «.
Diesen für uns so harten Schlag , zeigen wir
Nnsrra Verwandten und Freundes hird ^ rH , uu.
ter Berditlung aller BeylechSbrzrugusge» , erge¬
benst an. EilShause» , den 17 August 1807.

ll -bo von Dyurckrn. Foickrn Eatharin»
v. Djurcke« , gedornt EilrrS.

- 88
8. W« Sonuabeud den r § . Suzust , wmtemir « eine Ehefrau , Jtj ? M -rgamha Meiat»,i« Zjste« Jahre ihre- Alters und stea vnsnee

ehelichen Verbindung , durch de» Tod entrisst «.Sie hinterließ mir eiveu Sohn , 4 Woche« alt-
welches unfern sämmtlichr» Freunden und B»
kauuteu hiedurch ergrbeust hrksnut mache» Wir
schmerzhaft mir dieser Verlust , k«uu emMr
erachten , der sich in « eine L -ge denkt.

Bitte jedoch mit Conbslruzeu vrrschonlzs-- leiben.
Aurich, de« so . August 1807.

I . D . Lrisd , Meiste, Stell » undRsdemHer.
9. Schon wieder hat mich ei» hnter

Schicksal getroffen; am 14. dieses starb «eia«
gut « Eheftau , Mari « van Dirpenöreck, ge>.
Drost , »ach einer »tägigen Krankheit im 6LKe»
Jahre ihres Alters . Dieser Verlust ist Mir m
desto schmerzhaften, indem ich usr ü M «»tr
mit ihr kn der Ehe gelehrt.

Unser « Verwandtes Frr «nbru » vb Br»
kannten , mache ich hierdurch dLrscn Tsd-iftl!
brk «si -t , und verbitte

Smdr « , des iy . Augnft 1807.
S . v- Dirpendroek , »ckst bexbrrseitige Ki»ön

und KindrSkiuder.

Steckbrief.
r . Der JoachimRudolphHuischev, S«)«

einet grwrftsen SwulmeisierS iu Westerhsst,
welcher sich such datelbst »ach dessen Tsd« a«f»
gehalteu , und mit dem Unterricht der stwder
abgegeben, iß wegen vrrschirdeuen Uafuzs usd
Berietzuvg des HautrechtS , in U tkrssHvvg
grrathr« , hat sich aber , wir er arretirt Md»
sollte , e«rftik,r. . .Er ist vhngesähr 5 Fuß 8 I08 groß , stark
und gut gebsuet , Hst ein ziemlich riskehmepdrS
Gesicht, dunkel - ranne Haar » , etwa« a«W'
hende Nasenlöcher, etwas dickt Lippe» , »«d
tz-richt «ud schreibt gut.

Wenn nun heran gelegen , daß die Uattn
fuchung gegen diese» Flüchtige» vollendet, «»»
er zur gebühre« »«, Strafe gezogen w - ree ; so
werde« alle und jede Obrigkeiten uvd Behörde»
hiemit dienstlich ek 5ub odiatiooe,6yurerisre. i
« proca reguirirrt , densetdrn in Brtretu«gtsta
arrrtüea und anher» tranSportireu zu lasse ». !

EseuS im Amtgerichte, drv r7. A«S« E ' !
Bölling.
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